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Redaktion3brieskasten.
Anhänger Kuhne’s. Die betreffende Notiz war ich der Sache schuldig. Imübrigen vertrete ich meinen Standpunkt weiter und urteile über Kühne erst dann,wenn ich seine Kur an Ort und Stelle studiert haben werde. Bis dahin bleibt unserBlatt neutral.
Lehrer H. in K. Wirken Sie üeissig dafür. In Neisse blüht das Barfussgehen,besonders unter den Schulkindern aller Stände. Man muss es nur recht anfangen, dageht’s gleich.
Kassel. Weil wir eben nur das Ganze vertreten, können wir die „Systeme“ab und zu anzapfen, um dem einseitigen Fanatismus einen Denkzettel zu geben.Lehrer B. in Laubahn. Es freut mich, dass Sie Berthelsdorf so lobend schildern.Unsere schlesischen Leser seien auf diese Anstalt aufmerksam gemacht.

Bericht
der kranken- und Aterbelraffe der Vereine für naturgemäße Gesundheitspflege und arzueilose Heil-

weise für Mitglieder beiderlei Geschlechts (E. H.) auf das I. Guartal 1891.
Einnahme.

Ausgabe.

Kassabestand bei der Sparkasse Krankengelder. M. 8587 17Chemnitz am 1. Januar 1891 M. 1207 5$ Gehalt 5% der Einnahme p.Reservesond bei der Sparkasse IV. Quart. 1890 an denHaupt-am 1. Januar 1891. . . . ,, 200 — vorstand. 208 22Kassabestand der Zahlstellen am Gehalt Sonder Einnahme p. I.1. Januar1891. „ 2484 41 Quart. 1891 an die Zahlstellen „ 213 92Kassabestand der Hauptkasse am Sonstige Verwaltungskosten . 143 071. Januar 1891. „ 446 55 Zurückgezahlte Gelder . . . 40 11Beiträge bis zum 31. März 1891 „ 4003 06 Sparkasse Chemnitz am 31. MärzEintrittsgelder. 220 — 1891. 1207 58Delegiertensteuer. 91 60 Sparkaffe Chemnitz als Reserve¬Extrasteuer. „ 257 — fond am 31. März 1891 . . n 800 —Dresden, eineAbendunterhaltung Kassabestand der Zahlstellen . 2507 38zum besten des Reservefonds „ 198 20 Kassabestand der Hauptkasse . 472 65Hauptvorstand Chemnitz, Abend¬ —
unterhaltung desgl. „ 66 24

Sonstige Einnahmen .... „ 4 06Zu viel gezahlte Steuer . . . „ 1 40
Summa M. 9180 10 Summa M. 9180 10

Eine Zahlstelle konnte in obiger Abrechnung nicht eingerechnet werden, da dieselbe trotzmehrfacher Aufforderung die Vierteljahrs-Abrechnung nicht eingesandt hat.
gez. Franz Wolf, Vorsitzender. gez. Otto Wächtler, Kassierer.

Die Rechnungsprüfer:
gez. F. Thomalla, M. Schmidt, O. Steinmann.

Berichtigung: Mülfen, St. Jakob i. S. sucht keinen Naturheilkundigen. — Naturheilkundiger Karl Bohne f in Zwickau wohnt Parkstr. 12 und besitzt Kur- und Dampf-badeanstalt.

VeranLw. Redakteur: Johannes Reinelt (Philo vom Walde) in Neisse.Druck und Verlag von Wilhelm Jßleib (Gustav Schuhr), Berlin SW. 46, Wilhelmstraße

1 Juseratm-vellage.
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